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Vorwort


zu Nikolai Gogols Komödie "Der Revisor"


(Insel-Verlag, Wiesbaden 1955, Seite →):


"MAN SOLL DEN SPIEGEL NICHT SCHELTEN,
WENN ER EINE SCHIEFE FRATZE ZEIGT


Russisches Sprichwort"





PERSONEN


Obulto Manine, CEO (Chief Executive Officer der


Company; der Mann im knallblauen Anzug mit der


goldenen Schleife)


Mama Manine (seine Mutter; die Frau im rostfarbenen
Kleid)


Mandy, OVM (Often Visited Mandy, seine Sekretärin; die
Frau im knallgelben Hosenanzug)


Der Kanzler oder die Kanzlerin (beide im knallroten
Anzug)


Rufus Titus, CFO (Chief Finance Officer der Company; der
Mann im Aufmarsch-braunen Anzug)


Brixton, auch Braxton genannt (Syndikus der Company;
der Mann im Frosch-grünen Anzug)


Minus jr. bzw. Minus Senior, Frei und Casper (zuerst als


Steuerprüfer: Minus jr. im grellbunt karierten


Harlekinskostüm des Oberprüfers, Frei und Casper im


schlichten mehrfarbigen Clownskostüm der Unterprüfer:


danach als Finanzminister und Staatsräte: Minus Senior im


silbernen Anzug des Ministers, Frei und Casper im


bronzenen Anzug der höheren Beamten)


Dreierlei Hygienepersonal (in altbewährter Körperfarbe,


jedoch reihum mit grell gepuderten Unterarmen in lila,


rosa und violett)


Chor, dieser bestehend aus der übrigen Fachebene


(Buchhalter, Bürohilfskraft, Chefprokurist, Prokurist,


kaufmännische Leiterin, irgendwelche leitenden
Ministerialdirigenten und irgendwelche nicht leitenden


Ministerialdirigenten; sie alle sind die Leute in den Farben


und Streifen unterschiedlicher Strandkörbe; ihre Stellung


ist mit Großbuchstaben gekennzeichnet: BH, BHK, CP, P,


KL, ILM, INLM)


Ein anonymer Kritiker


Einige Tiere aus der Gruppe der Herde




ERSTER AKT:
"Die Hefe des Königreichs"


(Chor den Refrain mit Schwulst und Bombast singend und


dreimal wiederholend)


-----


ERSTER AUFTRITT


Im Chefzimmer der Company. Ganz weit oben.


Dämmerung, wie es sich gehört. In den riesigen


Fensterscheiben spiegelt sich hell die erleuchtet Skyline.


Manine. Er ein Mann mit blondem Bart, dunklem Teint und


krausem schwarzem Haar. Alleine im Chefzimmer. Dazu


ein bombastischer Cheftisch mit einem einzigen Zettel


darauf. Wenige kahle Stühle außerdem. Er hinter dem


Cheftisch, dabei tief in den Sessel gesunken. Gegenüber


ein riesiger Spiegel. Daneben eine auffällig kleine Holztür.


Er schlägt betont umständlich die Zeitung auf.


MANINE: liest laut. „Verdächtiger Toter wieder auf freiem Fuß.Nachweis von Wirtschaftsdelikten nicht möglich“. Lässt die Zeitung gemächlich sinken. Quatsch! Faltet die Zeitung ganz klein zusammen, nimmt Maß und kickt das Ding in die Ecke. Natürlich nicht! Richtet sich ohne zu stöhnen auf. Idiotische Journalisten. Blödeste Mäuler. Weist mit dem Zeigefinger auf das Publikum, spricht es an. Ich liebe atrophiertes Benehmen. Tritt vor den Spiegel, zupft die Schleife zurecht, nickt sich gefällig zu, spricht sich selbst an. Wirtschaft und Delikte? Wirtschaftsdelikte? Straftaten im Grundumsatz? Quatsch! Ist Atmen etwa strafbar? Lachhaft. Lacht. Wirtschaftsdelikte gibt es überhaupt nicht. Streicht sich durchs Haar. Hat es nie gegeben. Wird es auch nie geben. Nachweis? Streicht sich erneut durchs Haar. Welcher Nachweis denn? Alles Idioten. Welch ein Ausmaß von Idioten. Kaum zu glauben. Lacht erneut, dreht sich um und betätigt einen elektrischen Schalter. Mandy, komm mal herein. Auftritt Mandy: groß, schlank, blond, rosenroter Mund, sehr enger knallgelber Hosenanzug.


MANINE: Ich liebe dich. Niemals die Erdung verlieren.


MANDY: Jawohl, Sir. Niemals, Sir.


MANINE: hält ihr den Zettel vom Cheftisch entgegen Was ist das hier?


MANDY: Ein Memo, Sir.


MANINE: Was soll das heißen?


MANDY: Haben Sie es nicht gesichtet, Sir?


MANINE: Lesen hindert nur.


MANDY: Sie wollten aber ganz ausdrücklich unterrichtet werden, Sir, sobald...


MANINE: Sobald was?


MANDY: Sobald die Herrschaften eingetroffen sein würden. Sir.


MANINE: Nun?


MANDY: Jetzt sind sie hier. Tatsächlich hier. Wie gewalttätig geboren. Draußen wartend. Allesamt. Die Herren Steuerprüfer, meine ich. Pause. Sir?


Unruhig. Sir?? Noch unruhiger. Sir???


MANINE: Können warten. Sollen warten. Müssen warten. Noch was?


MANDY: Ein Anruf aus dem Kanzleramt.


MANINE: Seit wann?


MANDY: Ist schon ein bisschen her.


MANINE: Wie lange genau?


MANDY: Ein ganzes Weilchen.


MANINE: Wer denn?


MANDY: Ihre Kanzlerschaft. Seine Kanzlerschaft. Ich habe nicht so genau hingehört.


MANINE: Auf mein Ohr. Mandy ab. Es klingelt. Manine hebt ab. Ich höre. Was? Sicher. Aber sicher sollen Sie auch einen guten Tag haben. Was? Aha. Aha. Nein. Es sind nur Zahlen. Wie bitte? Nur Zahlen, habe ich gesagt. Wieso denn? Alles ist ersetzbar. Ja, Zahlen auch. Aber ja doch, durch andere Zahlen. Wir tauschen einfach eine Zahl gegen die andere aus. Mehr nicht. Weiter nichts. Nein, sage ich. Ich sage nein. Überhaupt nicht. Haben wir nie anders gemacht. Wie? Bloß nicht! Bereits mürrisch. Quatsch. Selbst die arianischen Goten konnten zur katholischen Orthodoxie bekehrt werden. Das wissen Sie doch. Nicht? Dann haben Sie was dazu gelernt. Wieder mal. So. Es ist also abgemacht. Was? Natürlich halten Sie die Peitsche. Ja doch. Sie selbst. Sehr schön. Und grüßen Sie mir den Herrn Gatten. Oder die Frau Gemahlin. Cheerio. Legt auf. Summt zufrieden vor sich hin. Plötzlich laut rufend. Mandy! Sie eilends herein kommend und mit Abstand vor ihm stehen bleibend. Er mustert sie von oben bis unten wie der Käufer die Stute auf dem Pferdemarkt. Plötzlich sanft und lockend: Mandy! Komm doch mal her, du! Komm näher, mein Lieb. Nun zier dich nicht. Noch näher!


MANDY: rückt Stück für Stück näher heran Ist alles gut gegangen?


MANINE sagt nichts.


MANDY: Also richtig gut.


MANINE: Fleischig! Zieht sie an sich. Meine Muschel. Fasst sie beim Nacken und dirigiert sie in Richtung Holztür. Meine kleine Auster. Beim Öffnen deutlich vernehmbares Knarren. Beide dahinter ab. Erst leises, dann lautes weibliches Kichern. Dann eine Pause. Sektgläser klirren. Dann leise Musik. Dazu männliches Grunzen. Danach kein Geräusch mehr.


ZWEITER AUFTRITT


Konferenzzimmer der Company. Eine Etage darunter. Sehr


langer und sehr ovaler Konferenztisch. Darum lauter
karge Stühle. Am Kopfende ein bombastischer Chefsessel.


Leder. Nashorn-Leder. Dazu eine riesige elektronische


Leinwand; zurzeit erloschen. Zuerst Brixton und Titus; sie


stets stehend. Aus dem Hintergrund weibliches Gekicher,


Sektglasklirren und männliches Grunzen. Irgendwann


Ruhe. Später dann Auftritt Manine; er sich nach einigem


Hin- und Herlaufen in den bombastischen Chefsessel


wuchtend.


TITUS: Der alte Bock.


BRIXTON: Durchlebt gerade seine dritte Jugend.


TITUS: Seine dritte?


BRAXTON: Genau so.


TITUS: Wieso seine dritte. Zähl mir vor. Aber langsam. Mit den Fingern. Du weißt ja: Ich hab es nicht so mit den Zahlen.


BRAXTON: hebt die rechte Hand wie zum Schwur, zählt mit den Fingern Erste Jugend: seine Jugend. Zweite
Jugend: seine neue Jugend mit Mandy.


TITUS: schüttelt seinen erhobenen Zeigefinger Dass du mir ja keinen Meineid baust!


BRIXTON: Ich bitte dich. Wir doch nicht.


TITUS: Wirklich Mandy?


BRIXTON: Wer denn sonst.


TITUS: Und seine dritte Jugend?


BRAXTON: Seine schnellstmögliche Absetzung als CEO. Versteht sich. Bald sitzt er da, wo er wieder Kind ist, wo er nichts zu melden hat: bei den Gehalts-Dummköpfen, bei den Beletage-Akrobaten, bei den ....


TITUS: Politikern.


BEIDE: Köpfe in den Nacken gestreckt, Münder weit aufgesperrt, langes Lachen Ha, ha. Genau da. Genau da.


TITUS: Gefährlich ist er trotzdem.


BRIXTON: Gefährlich ist er genau deswegen.


TITUS: Weswegen?


BRIXTON: Eben deswegen!


BEIDE: Köpfe in den Nacken gestreckt, Münder weit aufgesperrt, längeres Lachen Ha, ha. Ha. O ja.


BRAXTON: Allen Ernstes. Hat er doch, wie zu hören war, soeben das Vergnügen gehabt, einen vergoldeten König vor sich knien zu haben.


TITUS: Eine vergoldete Königin.


BEIDE: versonnen Ganz egal.


TITUS: Man sagt, er sei ein Biedermann.


BRAXTON: Nichts Neues. Biedermann und Brandstifter, meine ich.


TITUS: Doch was Neues. Biedermann als Brandstifter, meine ich.


BEIDE: Köpfe in den Nacken gestreckt, Münder weit aufgesperrt, noch längeres Lachen Ha, ha. Ha. Aber ja.


BRAXTON: Er brüstet er sich, ein Mann höherer Einflüsse zu sein.


TITUS: Je weiter die Brust, desto größer die Fassade.


BRAXTON: Außer bei Mandy.


TITUS: Außer bei Mandy.


BEIDE: Köpfe im Nacken, Münder weit aufgesperrt, erheblich längeres Lachen Ha. Ha. Holla-la.


MANINE: kommt forsch herein, klopft beiden gleichzeitig auf die Schulter Wenn ihr was zu lachen habt, dann läuft doch was falsch hier.


TITUS: unbeeindruckt zu Manine Sie hatten also gerade das Vergnügen, die Trompetengoldkönigin vor sich knien zu sehen.


MANINE: irritiert Woher weißt du von Mandy und mir?


TITUS: Ich meine die andere.


MANINE: Wie bitte?


TITUS: Die Kanzlerin. Meine Güte. Der Kanzler wird´s ja wohl nicht gewesen sein. Plötzlich nachdenklich wegen seiner forschen Schärfe; dann mit Daumen am Kinn. Verzeihen Sie. Ich war ungenau. Kommt nicht wieder vor. Wir sind schließlich die Evangelisten der Achtsamkeit.


MANINE: läuft hin und her Redet ihr wieder dummes Zeug? Kaut ihr schon wieder die liederlichen Gerüchte durch? Zerreißt ihr euch wieder die Mäuler über mich? Ich weiß doch genau, dass es heißt, ich könne nicht lesen. Er deutet unklar nach draußen. Aber eins sage ich euch: Wir stolpern alle durch die Dunkelheit. Und als Licht haben wir nichts anderes als unsere Unverschämtheit.


TITUS & BRAXTON: gemeinsam Donnerwetter!


MANINE: gerät in Fahrt Jetzt hört mir mal zu! Ich komme von ganz unten.


TITUS zu BRIXTON: leise Jetzt geht das schon wieder los.


MANINE: Ein widerspenstiges Wort zu mir, und ich halbiere ganze Königreiche. Passt bloß auf. Ich habe das Geschäft von der Pike auf gelernt.


TITUS & BRIXTON: Und wie gelangten Sie zu Ihrem geheimnisvollen Prestige, Chef?


MANINE: wirft erfreut die Brust nach vorne Also! Ich habe als Abschaum begonnen. Als Lumpensammler. Als Zahnbürstenhändler. Als Kerzenzieher. Oder so ähnlich. Ich war alles zugleich und bin es noch: Bleicher Gote, Jude, Araber, schwarzer Afrikaner. Die Mischung macht´s.


TITUS & BRAXTON: Es heißt, Sie sollen sogar Kaninchenfelle verhökert haben.


MANINE: Stimmt.


TITUS & BRAXTON: mit äußerster Bewunderung Hört, hört!


MANINE: Ich habe den Milchkesselhirnen alles verkauft, was man sehen und greifen kann. Ich habe geredet, bis aus dem Flusen ein fliegender Teppich und aus dem Brackwasser ein schöner Wodka wurde.


TITUS & BRAXTON: Milchkesselhirne. Fein gesagt. Außen nicht voller Schaum, doch innen hohl; völlig hohl.


MANINE: Wer? Ich? Etwa ich?


TITUS & BRIXTON: mit Emphase Nicht doch! Die anderen natürlich! Immer nur die anderen!


MANINE: Natürlich!


Von irgendwo weit hinten brandet heftig anschwellender Applaus im Geräusch reißender Stromschnellen herauf.


MANINE: wuchtet sich in den Chefsessel, von wo er mit beiden Fäusten und beiden Zeigefingern auf Titus und Brixton weist Na bitte. Da hört ihr´s. Anderenorts weiß man meine Qualitäten zu schätzen. Jawohl! Nur hier gelte ich nichts. Nachdenklich. Fast nichts. Nachdenklicher. Auf jeden Fall zähle ich mehr als ihr. Weitaus mehr. Sehr nachdenklich. Hm!


TITUS & BRIXTON: überaus selbstbewusst Spielt überhaupt keine Rolle. Wir alle zählen nicht.


MANINE: Gleichwohl zählen wir nicht nichts. Zahlen zählen wir ja. Das immerhin können wir, das haben wir gelernt. In unseren Fingern ist die Kunst unserer Väter wie Teig aufgegangen.


TITUS & BRIXTON: lachen pflichtschuldig Trotzdem gibt es uns überhaupt nicht. Nur der Profit ist da. Sonst ist da nichts. Überhaupt nichts. Nichts außer dem Profit spiegelt die Welt so klar wie eine Träne.


MANINE: sehr laut gähnend Wer wollte da widersprechen. Er greift gemächlich in seine Herzbrusttasche, wickelt ein buntes Bonbon aus, hält es hoch ins Deckenlicht, steckt es langsam und genüsslich in seinen Mund und lässt es sich hörbar schmecken.


TITUS & BRAXTON: Wir wollen auch eins, wir wollen auch eins!


MANINE: Von wegen.


DRITTER AUFTRITT


Ein in der Farbe von Kartoffelbrei getünchter Flur. Ein


abgeschabter Katzentisch vor dem Konferenzzimmer.


Darauf eine Schale mit einem Haufen knallbunter


Bonbons. Die Zahl "tausend" klebt deutlich sichtbar an


der Schale. Drei Steuerprüfer. Alle hockend auf zu


niedrigem, wackeligem, dreibeinigem Gestühl. Jeder eine


dünne Akte auf dem Schoß haltend. Wiederholt auftretend


Mandy. Lautes Gähnen von irgendwo drüben.


MINUS JR.: Jedes Gähnen ist ein Abgrund, der die Menschheit zum Schlaf ruft.


CASPER: Wir schlafen nie.


FREI: Zahlen kennen keinen Abgrund.


MINUS JR.: Nur die glatte Reihenfolge.


CASPER: Man lässt uns warten.


MINUS JR.: Unverschämtheit.


FREI: Nicht so laut.


MINUS JR.: Dabei sind wir die Herren der Welt.


FREI: Nicht so laut.


CASPER: Aber Recht hat er.


MINUS JR.: charakterlich fest Wir haben immer Recht.


Mit neidvollem Blick auf die Schale mit den Bonbons. Es heißt, jeder einzelne davon sei über tausend Billionen wert.


Wie mondsüchtig. Wenn man nur einmal daran lecken könnte. Einmal nur!
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